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Zitat von Piksieben

Genau die Lehrer, die wir brauchen 

Studieren nach dem Prinzip "Minimalismus", weil es ist ja eh nichts "Richtiges". Man
muss es ja nur unterrichten. Weia.

Die SuS sind ja schon so brauchen-wir-das-für-die-Klausur-sonst-ist-es-überflüssig. Setzt
sich das im Studium fort? Macht mich immer ganz krank, der Gedanke.

Ich würde statt "Minimalismus" den Begriff "Effizienz" bevorzugen. In meinem GS-Studium in
Bayern, insbesonder EWS (siehe oben) ging nichts, gar nichts, über populärwissenschaftliches
Niveau hinaus, jeder mit Abitur oder einem guten Realschulabschluss hätte die Aufsätze
verstanden. Psychologie war wenigstens in Ansätzen wissenschaftlich, aber selbst da haben wir
sehr viel überholtes, irrelevantes oder unwissenschaftliches gelernt, etwa den Marshmallow-
Test, Reiz-Reaktionslernen oder das Milgram-Experiment. Der Konstruktivismus war aus meiner
Sicht für die Schule am sinnvollsten. Was wir da gelernt haben, könnte aber auch in der
"Spektrum der Wissenschaft" stehen.

In Soziologie habe ich eine Arbeit über eine Girlgroup geschrieben (Note: 1+), in Religion über
die Lindenstraße. In Sachkunde habe ich meinen Schein für eine Liste mit umgangssprachlichen
Bezeichnungen für "Penis" und "Scheide" erhalten, die dann sogar im Buch der Dozentin
erschien. Nichts hat aufeinander aufgebaut, alles horizontal und sehr flach. War es denn bei
euch anders? Es hat schon seinen Grund, warum das alles "nichts Richtiges" genannt wird. Wer
hier vorgegebene Lerninhalte kritisch sieht und im Hinblick auf Klausuren minimalistisch
arbeitet, geht bewusst mit seiner Lebenszeit um.

Am ehesten aufeinander aufgebaut haben noch die fachwissenschaftlichen Inhalte im Studium
des Haupfachs, aber die nahmen nur einen Bruchteil des Studiums ein, und die
fachdidaktischen Inhalte waren wieder so flach, dass man es nicht wissenschaftlich nennen
kann. Das Fächerstudium in Bayern für Grund-, Haupt- und Realschule wird/wurde als "nicht
vertieft" bezeichet, genau: eine Umschreibung für "flach". Das trifft es gut, aber welcher fertige
GS-, HS- oder RS-Lehrer will das schon wahrhaben?
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